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M 24. ânnonrrn-finlûgr 30m irbrlfpnltfr". 1877.

&. MPÏÏTALY
O - Stüssihofstatt - #3

bittet ein liod)g,ec[)rtcê "^ublifum ,3iiricJ)è unb Umgcgenb, fein auf boê öequemfte umgebaut« âRûjjajin 31t benötigen, uub bin feft überzeugt, beiß

meine mcrtrjen -Sunbcn, bie je$t bnêfclfae betreten, il)r

Filiale :

W i n t e r t h u r
Marktgasse 360

Filiale :

BERN
Marktgasse 70

au^ipredicn merben, mie aué beut bunfein unb beengten [Räume jejjt- eine spalte ooll

Licht, Luft und Bequemlichkeit
gcioorben, mic eine betortige

(lier in |nrid) nad) nidjt eri flirt.
3)te greife meiner fämmtlidjen Slrtifel tjabe id) bebeutenb rebujirt unb empfehle :

145]

eleganter ©onunerpnletot uon U gr., ber geinfte nur 35 gr.
fomplctcr Sinzig (Saquettc, 6ofe uub 3ßefte) uon 30 gr.

an, ber geinfte 40 <=

Slnjug, l)od)elcgant
fd)iuad)cr Sudjanjug

SBeinf teib
mafcbleinener Slnjug, fomplct,
Süftre» unb £rell=3aquetteê

50 -
44
12 »

14 *
5

ein feineê Sßeftou
« eleganter 9tod

fdjroarjc §ofc
< ftfjmarjc »Befte

t eomptoir^Stocf
leinene 2urnl)ofe

-- leinene ÜBafcbrocftc

uon 12 gr. an.
* 18 *

14 »

7
5 » »
5
4

$tta6ett-jN]üge fur $naßett im JWfer von 2 ßt* 16 faßten von 5 §fr. an.

S©ufdjc?frtife(
in uollfomincnftcr Sd)önl)cit, gut iigenb.

ein feineê, breitfaltigeê .§errenl)emb nur 2 gr. 50.
glatteê, mit leinenem einfa^ 5

geftidtcê » » * 51 '2 »

firagen, nur leinene, baê Sfu|enb Uon 4 » an.
3Äanrf)ctten für Hainen unb §crren 50 etê. *

^ercalbemben, farbig, mit 2 fragen, nur 45 t

Jkrreu- & ^naßenlmte,
%Uibnie

in ben neueften gaçonê in allen garben unb m folgenben greifen:
ein tjetler giljbut mit feibenem gutter à gr. 5.
ein fdjroarjer giljbut »u 31 2, 4, 5, bie feinften, §aarfüj
3lea)tc SKMener Sobenbüte

à gr. 7. 50
à 4. -

bie früher 5 biê 7 gr. fofteten, nur

Knaben -/iljljätf
5r. fofteten, nur

Strömte
gr. 2, 3 unb 4.

ein fd)6ner praftifdjer Sttoljljut nur 60 etê.
» feiner l'/2, 2, 31 2 unb bic fd)roarjgclbcn » 4>/2 gr.

gür ftnaben empferjle id) meldje ju ben biQigftcn greifen uon 50 etê. an.

»on 8 gr. an.in reiner Scibe mit SJtctaflfnöpfcn unb Skrfdjlufj
3n motten Sarin

in Sltlaê unb geibe
in SBolIc

Sonnenfu)ttme
Don 5 gr. an

2'/2 »

ëh-tout-eas
in £albfeibc
in reiner Seibe
in 2BoÜ"e

uon 3 gr. an.
s 6 * *
- 3 »

fdjügenb uor Stegen unb @onne, nur 3 gr.
3d) bin feft überzeugt, bafi bem geehrten Sßublifum alle benfbaren Br»

ruartungen unb SEBünfü^e bei obigen greifen meit übertroffen merben.

Sfjfipfe &. Crauatfen
in Scibe jum Slnljängcn unb finben uerfaufe id)
®ie breiten äScftenfljlipfc

oon 20 etê. an.
50 » -

mit ficinroanb überwogen

ganj uon Seber, gelb,

ffteifefuffern
uon 53 4 gr. an.

12 »

Daniout»sc* Iien
in Satfieber, neuefte gorm
®anj auê Seber, folib gearbeitet

uon gr. 33/4 an.
» » 5

tleikrfdjonet
in allen garben

eerfertige iaj einen eleganten ebeuiot=?Injug
- feinen fdnunrien Sltijtig
« Sommcrübcv;iel)cr

je. je. x.

nur 35 etê.

für nur 60 gr.
70

« » 36 -

®lci(foeittö erfoube mir p bemerfe«, baß id) jeben $d)aben bet ßet mit gekauften $uubttng$(ïMc nnentgeflfirt)

repetrire, o^ne batattf ^itdlfid)t nehmen, mie fange ber ^egenftanb getragen.

!/ 24. Annoncrn-Deilagr zum Rkbelspalter". 1877.

bittet cin hochgcchrtcs Publikum Zürichs und Umliegend, sein aus das Bcgucmslc umgebaute Magazin zu besichtigen, und bin fest überzeugt, daß

meine werthen Kunden, dic jctzt dasselbe betreten, ihr

Filiale :

W i n k l- ll u f
>l!U'Kt^!I>>0 360

Filiale :

lî 1^ 15 7>

aussprechen wcrdcn, wic aus dem dunkeln und beengten Raume jetzt ciuc -vallc voll

i^ielit, i.uli unl. kkljusmliclikeit
geworden, wie cinc dcranigc

hier in Zürich noch nicht erijîirt.
Die Preise meiner sämmtlichen Artikel habe ich bedeutend reduzier und empfehle:

Kerrenkleider ^ InabenanMge.

145s

Eleganter Sonimerpaletot vou 14 Fr., der Feinste nur 35 Fr.
komplctcr Anzug (Jaquette. Hose uud Weste) von 30 Fr.

an, dcr Feinste - 40 -
Anzug, hochelegant
schwacher Tuchanzug

Beinkleid
waschieinener Anzug, komplet,
düstre- und Drell-Iaguettes

50 -
44 -
12 -
14 -

5 -

Eiu feines Veston
- eleganter Rock

- schwarze Hose
- schwarze Weste

- Comptoir-Rock
- leiuene Turnhose
- leinene Waschwcste

von 12 Fr. an-
- 18 - -
- 14 - -
- 7

- 5 - -
5
4 -

Knaöen-Anzüge für Knaben im Atter von Z öis 16 Jahren von 5 Ar. an.

Wäsche-ArM.
in vollkonuncnstcr Schönheit, gut sitzend.

Ein feines, brcitfaltiges Herrenhemd nur 2 Fr. 50.
glattes, mit leinenem Einsatz 5

gesticktes - - - 5l 2 -
Kragen, nnr leinene, das Dutzend von 4 - an.
Manchettcn für Damen und Herren 50 Cts. -
Percalhemden, farbig, mit 2 Kragen, nur 4° « -

Kerren- â Anabenhüte,
Filzhute

in dcn neuesten Façons in allcn Farven uud zu folgenden Preisen:
Ein Heller Filzhut mit seidenem Futter à Fr. 5.
Ein schwarzer Filzhut zu 3> -, 4, 5, die feinsten, Haarfilz
Aechte Wiener Lodenhüte

à Fr. 7. 50
à - 4.-

die früher 5 bis 7 Fr. kosteten, uur

Knaben -FilHAe
Hr. kosteten, nur

Strohhüte
Fr. 2, 3 und 4.

ein schöner praktischer Strohhut nur 60 Cts.
- feiner l'/?, 2, 3> 2 uud dic schwarzgclbcn - 4>,-2 Fr,

Für Knaben empfehle ich welche zu dcn billigsten Preisen von 50 Cts. an.

von 8 Fr- an.in reiner Seide mit Mctallknöpfcn uud Verschluß
In wollen Satin

in Atlas und Seide
in Wolle

Sonnenschirme
von 5 Fr. an

2V2 - -

in Halbseide
in reiner Seide
in Wolle

von 3 Fr. an.

3 ^ '

schützend vor Regen nnd Sonne, nnr 3 Fr.
Ich bin fest überzeugt, dah dem geehrten Publikum alle denkbaren Er-

wartnngen und Wünsche bci obigen Preisen weit übcrtroffen werden.

8Wse ê Crmmtten
in Seide zunr Anhangen »nd Binden verkaufe ich

Die breiten Westenshlipse
von 20 Cts. an.

50 - -

mit Leinwand überzogen
ganz von Leder, gelb,

Reisekosten!
von 5^4 Fr. an.
- 12 - -

in Lackleder, neueste Form
Ganz aus Leder, solid gearbeitet

vou Fr. 32/4 an.

Kleiderschoner
in allen Farben

verfertige ich einen eleganten Cheviot-Anzug
- fciücn schwarzen Anzug
- Sommcrübcrziehcr

Zc. zc. :c.

nur 35 Cts.

für uur 60 Fr.
- - 70
- - 36 -

Gleichzeitig erlaube mir zu bemerken, daß ich jeden Schaden der öei mir gekauften Kleidungsstücke unentgetttich

reparire, ohne darauf Wücksicht zu nehmen, wie tange der Gegenstand getragen.
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